
Wie finanziert sich das  
Altstoffsammelzentrum?

Die 9 Altstoffsammelzentren im 
Bezirk Braunau werden aus den  
Abfallgebühren, die jedem Haus-
halt von der Wohnsitzgemein-
de vorgeschrieben werden und 
durch Erlöse, die aus der Vermark-
tung von Altstoffen hervorgehen,  
finanziert. Die Kosten sind somit 
für den laufenden Betrieb und die 
Anlieferung von „haushaltsübli-
chen Mengen“ der Bezirkshaushal-
te gedeckt. Kosten für zusätzlich 
anfallende Abfälle aus Sanierung, 
Hausabbrüchen, Umbauten und 
Neubauten können nicht von 
der Allgemeinheit getragen wer-
den und sind vom Verursacher zu  
bezahlen. 

Mengenannahme im ASZ

Die Altstoffsammelzentren sind 
generell nicht dafür gedacht, gro-
ße Abfallmengen von Abbrüchen, 
Umbauten, Sanierungen, Neu-
bauten und Entrümpelungen zu 
übernehmen. Bitte wenden Sie 
sich für die Bereitstellung eines 
Containers an einen gewerbli-
chen Entsorger. 

ABBRUCH, UMBAU,  
SANIERUNG und NEUBAU
Abfalltrennung und Freimengen im ASZ

Bauschutt

Baurestmassen

Asbestzement/Eternit

Mineralwolle

Altholz aus Außenbereich
(zB.: Gartenzaun, Gartenhütte, Schaukelgestell, Ter-
rassen, Hochbeet, Verschalung, Pergola, Fenster- 
laden, Balkon, Sichtschalung, Dachstuhl, udgl.)

Altholz aus Innenbereich
(zB.: Kasten, Tisch, Stuhl, Lattenrost, Innentür,  
Holzdecke, udgl.) 
Achtung! Möbel bitte zerlegt anliefern!

Fenster

Sperrige Abfälle - Bauabfälle
aus Umbauten, Haushaltsauflösungen,  
Räumungen, ...

100 l je Anlieferung und Tag

100 l je Anlieferung und Tag

100 kg je Anlieferung und Tag

keine Freimenge

keine Freimenge

 

3 m³ pro Jahr 

 

bis 10 Fenster pro Jahr

0,5 m³ pro Jahr

Kostenpflichtige Stoffgruppen: Freimengen

Getrennte Abfälle sind wertvolle Rohstoffe!
www.umweltprofis.at/braunau

Preise lt. aktuellem Aushang im ASZ oder unter 
www.umweltprofis.at/braunau 


